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PRESSEMITTEILUNG  06/13 
 
Die Bundesstelle für Seeunfalluntersuchung (BSU) teilt mit, dass der Untersuchungszwischenbericht 
Nr. 289/12 am 1. August 2013 veröffentlicht wurde. Der Bericht befasst sich mit der Grundberührung 
des Öltankers KATJA am 14. August 2012 auf der Jade. Alternativ besteht die Möglichkeit diesen, wie 
alle bisherigen Berichte, im Internet unter http://www.bsu-bund.de einzusehen und herunterzuladen.  
 
 
Kurzfassung: 
 
Grundberührung des Öltankers KATJA am 14. August 2012 auf der Jade 
 
Am frühen Morgen des 
14. August 2012 lief der unter 
Bahamasflagge fahrende 
Öltanker KATJA in der 
Oldoogrinne der Jade auf 
Grund. Der Tanker hatte einen 
Seelotsen an Bord und stand 
zusätzlich unter Landradar-
beratung. Der Schiffsboden 
blieb bei dem Unfall intakt, so 
dass keine Ölverschmutzung 
eintrat.  
 
 

Das Havariekommando über-
nahm die Gesamteinsatzleitung 
und koordinierte die Schlepp-
maßnahmen. 
 
Mit dem nächsten Hochwasser 
und Schleppunterstützung kam 
die KATJA wieder frei und 
konnte aus eigener Kraft ihre 
Fahrt nach Wilhelmshaven 
fortsetzen.  
 
 
 
 

Der Untersuchungszwischen-
bericht wurde durch die 
Bundesstelle für Seeunfall-
untersuchung am 1. August 
2013 veröffentlicht und ist unter 
www.bsu-bund.de 
nachzulesen. 
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